
Fühlst du dich manchmal unsicher, wenn Jugendliche „problematische“ Positionen und

Verhaltensweisen mit Bezug auf Religion oder Herkunft begründen? Hörst du antisemitische

Äußerungen von Jugendlichen – oder solche, bei denen du dies vermutest, dass sie

antisemitisch sein könnten - und weißt nicht, wie du angemessen reagieren sollst?

In diesem Online-Vortrag betrachten wir gemeinsam: Welche Erscheinungsformen und Motive

hinter religiös begründeten Konflikten mit und unter Jugendlichen stehen können.

Welche Formen von Protest gegen Israel, Israelhass und Antisemitismus auftreten können.

Welche Erfahrungen, Bedürfnisse und Intentionen hinter unterschiedlichen „problematischen“

Äußerungen und Haltungen von Jugendlichen stehen können. Wie Fachkräfte darauf

angemessen reagieren können. Welche Rolle eigene Erfahrungen und Perspektiven bei der

Beurteilung der Positionen und Verhaltensweisen von Jugendlichen spielen.

Anhand von Praxisbeispielen, Erfahrungsaustausch und moderierter Diskussion erhalten die

Teilnehmenden Haltungs- und Handlungsoptionen für Schule und Jugendarbeit.

Die Veranstaltung ist eine Kooperation des Jugendbildungswerkes und der DEXT-Fachstelle

des Landkreises Darmstadt-Dieburg.

Anmeldung: dext@ladadi.de

10. Dezember 2026: 14:00 - 15:30 Uhr
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